
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden.

Nr. 26 Neuteich, den 28. Juni 1929

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. U —----- --------

Beratungsstellen des ttreiswohlfahrtsamtes.
Tiegeirhsf imRreishause an jedem Freitag

um liVsUhr für Säuglinge, Schwangere und Rinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke.

ZZerrtsich, in den Rontorräumen des ehemaligen Bienert'schen 
Grundstückes Dienstag, den 2. Juli 1929,

nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Rinder, 
um 2Vs Uhr für Rrüxxel und Lungenkranke.

Die Beratung ist unentgeltlich.
In den Beratungsstellen wird eventl. die Aufnahme in die 

Staatliche Frauenklinik Danzig-Langfuhr als Hausschwangere ver­
mittelt. Sie ist jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigstens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft steht.

Tiegenhof, den 24. Juni 1929.
Kreiswohlsahrtsamt.

Nr. ^3. ------------------
Senatsbeschlutz.

Der Rreisausschuß des Landkreises Gr. Werder hat unter dem 
13. April 1929 beschlossen, aus den bisher kommunalfreien Grund­
stücken des fiskalischen Schlangenhakens einschl. der zugehörigen soge­
nannten Anliegersiedlungen unter Zugrundelegung des im Rreisbauamt 
aufgestellten Lageplanes eine selbständige Landgemeinde mit dem 
Namen „Schlangenhaken" zu bilden. Gemäß Z 2 Ziffer 1 Satz 2 
der Landgemeindeordnung wird diesem Beschluß die Genehmigung 
des Senats mit der Maßgabe erteilt, daß die Bildung der neuen 
Landgemeinde am 1. Juli 1929 rechtswirksam wird.

Der Wahltag für die Wahl der Gemeindevertretung in der neuen 
Landgemeinde Schlangenhaken wird auf Sonntag, den 11. August 1929 
festgesetzt.

Danzig, den Juni 1929. X
Der Senat der freien Stadt Danzig.

^IV^.SSS.III s°z. Dr. Sahm. Arczinski.

veröffentlicht!
Tiegenhof, den 25. Juni 1929.

Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. ^b. ------------------
Betrifft: Zchulkassenrendanten u.Zchulvorstände.
über die Abänderung der Dienstanweisung für die Rendanten der 
Rassen ländlicher Elementarschulen vom 2. August 1881 (Extrabei­
lage zu Nr. Z5 des Amtsblattes der Regierung in Danzig für 1881).

In tz 1, Satz 2 der Verordnung werden hinter dem Wort „stimm­
berechtigten" die Worte eingefügt „und nicht stimmberechtigten".

Die Verordnung tritt mit der verkündung in Rraft.
Danzig, den 29. Juni 1928.

Der Senat der Freien Stadt Danzig.
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Strunk.

Vevorditrrirg
zur Abänderung der Geschäftsanweisung für die Schulvorstände vom 
1. Mai 1858 (Extra-Beilage zu Nr. 2^ des Amtsblattes der Regie­

rung in Danzig für 1858).
In Z 1. Abs. 5 werden hinter dem Worte „stimmberechtigten" 

die Worte eingesügt „und nicht stimmberechtigten".
Die Verordnung tritt mit der verkündung in Rraft. 
Danzig, den 29. Juni 1928.

Der Senat der Freien Stadt Danzig.
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Strunk.

vorstehende Verordnungen bringe ich den Schulvorständen unter 
Bezugnahme auf meine Rreisblattbekanntmachung vom 3. August 
1928 — Rreisblatt Nr. 33 — erneut zur Renntnis.

Tiegenhof, den 20. Juni 1929.

Der Landrat

! Nr. ;c. Beurlaubung von Landjägern.
Nachstehend bringe ich die Vertretung der im Monat Iuli d.Is. 

beurlaubten Landjäger zur Renntnis und ersuche die beteiligten Orts­
behörden um ortsübliche Bekanntgabe.

Beurlaubt von bis 
einschl Vertreter

Landjägermstr. 
Domurath-Ralthof
Oberwachtmeister 

Neumann- 
Runzendorf

Oberlandjäger 
Westerweck-Iungfer

Landjägermeister 
Meffert-Neuteich
Landjägermeister

Goerzen-Platenhof

Oberlandjäger 
Behnert-Simonsdorf

Oberlandjäger 
Lltermann-Marienau

Oberlandjäger 
Richter.Tiegenort

Oberlandjäger 
Tatkowski-Neukirch

Oberlandjäger 
Walberg-Zeyer

Zugwachtmeister 
Wolff-Wernersdorf

Tiegenhof, den 2
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Schupokommando-Ralthof

Schupokommando-Ließau für die 
Gemeinden Runzendorf, Altweich­
sel, Biesterfelde und Adl. Renkau 
Oberwachtmeister wolff-werners-
dorffür die Gemeinde Gr.Montau, 
Schupokommando-Ralthof für die 
Gemeinde Altmünsterberg. 
Schupokommando-Tiegenhof.

Schupokommando-Neuteich,

Schupokommando-Ti egenhof.

Schupokommando-Ralthof für die
Gemeinde Heubuden, 
Schupokommando-Ließau für die
Gemeinde Gr. Lichtenau, 
Schupokommando-Neuteich für die
Gemeinde Trappenfelde, 
Oberwachtmeister^Neumann-Run-
zendorf für die Gemeinden Gno- 
jau, Simonsdorf und Altenau.

Schupokommando-Tiegenhof f. d.
Gemeinden Marienau, Rückenau, 
Tiege und Rl. Mausdorf, 
Schupokommando-Neuteich für die
Gemeinde Tannsee, 
Oberlandjäger Ritowski-Lupus-
horst für die Gemeinde Niedau.

Schupokommando-Tiegenhof.

Schupokommando-Neuteich für die
Gemeinden Neukirch, Schönhorst, 
pordenau, prangenau, Neutei- 
teicherhinterfeld, 
Schupokommando-Ließau für die 
Gemeinde Palschau.
Oberlandjäger Westerweck-Iung-
fer für die Gemeinden Zeyer, 
Neudorf, Stuba und Zeyersvor- 
derkampen,
00m 26. 7. bis 29. 7. Vertreter
Schupokommando-Tiegenhof,
Oberlandjäger Ritowski-Lupus-
horst für die Gemeinde Einlage 
a/N.

Schupokommando-Ralthof für die
Gemeinden Schönau, Mielenz, 
ivernersdorf, pieckel und den 
vrtsteil Rlossowo, 
Schupokommando-Ließau für die 
Gemeinde Rl. Montan.

drat.
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Nr. 2.
Wanderhaushaltungskursus Tiegenhof.
Anmeldungen zu dem für junge Mädchen aus Tiegenhof und 

Umgegend im Juli beginnenden zweiten Kursus nimmt ab Donners­
tag, den 27. 6. Frau Amtsrat Güßfeld, hier, Badowskistraße, in der 
Zeit von 10 bis 12 Uhr vormittags entgegen. Lehrfächer: Rochen, 
Backen, Nähen und Säuglingspflege, außerdem Gartenwirtschaft und 
Geflügelzucht. Dauer des Rursus 3 Monate. Monatliches Schulgeld 
20 G und täglich 75 p Rostgeld. Unbemittelte Schülerinnen erhalten 
auf Antrag Freistellen des Rreises.

Frühere Meldungen müssen erneuert werden.
Tiegenhof, den 26. Juni 1929.

Der Kreisausschuß des Kreises Großes Werder.
Nr. 2a. ------------------

Schulreparaturen.
Während der Sommerferien der Schulen wird es Aufgabe der 

Schulvorstände sein, dafür zu sorgen, daß die zur Schule gehörigen 
Baulichkeiten in der Ferienzeit instand gesetzt werden, soweit sich In­
standsetzungen als notwendig ergeben. Hierbei ist besonders auf den 
Zustand der Fenster und Oefen zu achten.

Tiegenhof, den 24. Juni 4929.
Der Landrat.

Nr. 2b. ------------------
Kontrolle für Schulkinder.

Die Magistrate und die Herren Gemeindevorsteher ersuche ich, 
zu- oder abgezogene schulpflichtige Rinder den Herren Lehrern als­
bald namhaft zu machen.

Tiegenhof, den 24. Juni 1929.
Der Landrat.

Nr. 2. ------------------
Hauskollekte.

Der Post- und Telegraxhenverwaltung der Freien Stadt Danzig 
ist vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit vom 
Z0. Juni bis 31. Oktober d. Is. zum Besten der Beschaffung von 
Rundfunk-Empfangsgeräten für Blinde und Schwerkriegsbeschädigte 
bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte ab- 
zuhalten.

Die (Ansammlung der Rollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Lrheber (event!. Briefzusteller) zu erfolgen, die darauf hinzuwirken 
haben, daß die Eintragungen in die Sammellisten nach Möglichkeit 
mit Tinte (Tintenstift) erfolgen, und zwar gegen Aushändigung von 
25 p-wertscheinen.

Tiegenhof, den 25. Juni 4929.
Der Landrat

Nr. 4. ------------------
Hauskollekte.

Dem Christlichen verein Junger Männer, e. v. in Danzig, pog- 
aenpfuhl 55 I, ist vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in 
der Zeit vom 20. Juni d. Is. bis 1. Januar 1930 zum Besten der 
Arbeiten des dortigen Vereins eine Hauskollekte abzuhalten.

Die (Ansammlung der Rollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken Haben, daß die Eintra­
gungen in die Sammellisten nach Möglichkeit mit Tinte oder (Tinten­
stift) erfolgen.

Tigenhof, den 2^. Juni 1929.
Der Landrat

Nr. 5. ------------------
Betrifft: Nachtbackverbot.

Es liegt Veranlassung vor, auf die Beachtung der Bäckereiver­
ordnung vom 2z. N- 1918 (R. G. Bl. S. 1329) und der Bekannt­
machung betr. Betriebsruhe im Bäckereigewerbe vom 14. 12. 1926 
(Rreisblatt Nr. 54) hinzuweisen.

Die Grtsbehörden sowie die Herren Landjäger und Schupokom­
mandos des Rreises ersuche ich, auf die Durchführung dieser Be­
stimmungen, insbesondere aber auf das verbot des Austragens von 
Backwaren vor 7 Uhr morgens, genau zu achten und jede Üebertre- 
tüng unnacksichtlich zur Anzeige zu bringen.

Tiegenhof, den 19. Juni 1929.

Der Landest.
Nr. 6. -------- ---------

Auffindung eines Fahrrades.
Auf dem Schupokommando in Neuteich ist ein Herrenfahrrad 

sichergestellt, welches im Straßengraben in Brodsack gefunden wor­
den ist.

Der Eigentümer kann sich auf dem Schupokommando in Neuteich 
melden.

Tiegenhof, den 24. Juni 1929.
Der Landrat.

Nr. 7.
Untersuchungstermine f. Wandergewerbepferde.

Für die Untersuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Juli 1929 folgende Termine festgesetzt: 
Siegeirtzsf: Montag, den 1. 7. 1929, 9 Uhr vormittags, vor

der Wohnung des Regierungs- und Veterinärrats. 
Srmsir-dsvf: Montag, den 8. 7. 1929, mittags 1" Uhr, vor 

dem Bahnhof.
: Freitag, den 26. 7. 1929, mittags 1 Uhr, vor

dem Hotel „Deutsches Haus".
Die polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 

Gemeindevorsteher des Rreises ersuche ich um ortsübliche Bekannt­
gabe.

Tiegenhof, den 24. Juni 1929.
Der Landrat.

Nr. 8.
Personalien.

In den Schulvorstand der evangel. Schule in Marienau ist der 
Arbeiter Gustav Roschke aus Marienau als Familienvater gewählt 
uns für dieses Amt von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 19. Juni 1929.
Der Landrat.

Nr. 9. ------------------
Personalien.

Der Arbeiter M. wachholz in parschau ist als stellvertretender 
Schöffe daselbst gewählt und von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 24. Juni 1929.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Standesamt!, Danzig.

vom 24. d. Mts. ab fübrt das Standesamt! in Danzig ein 
neues Dienstsiegel mit folgender Inschrift:

„Staatliches Standesamt I Danzig"
Publikum und Behörden werden gebeten, auf diese Veränderung 

gefl. zu achten.
Danzig, den 21. Juni 1929»

Der Senat der Freien Stadt Danzig

vom 1. bis 31. Juli bin ich beurlaubt. Mein Vertreter ist Herr 
Schulrat Bidder in St. Albrecht-Danzig.

Ralthof, den 24. Juni 1929.
Der Schulrat.

Weidemann.

Schwente-Verband.
Die diesjährige Johanni-Schau der Schwenke findet für die ober­

halb der Staatschaussee gelegene Strecke Donirevsterg, den 4. 
Ittlr für alle anderen Strecken am den 6. Irrtt
statt.

Zum Tage der Schau sind Hindernisse, die ein Abreiten der 
Strecke erschweren, zu beseitigen und zwar von den jeweiligen An­
liegern.

Das Setzen von Stacheldrahtzäunen im Zuge des Reitweges ist 
verboten, für etwa dadurch entstehende Schäden Haftel der resp. Be­
sitzer. Das Abxflügen der Wälle eines Schutzstreifens an den Böschun­
gen ist untersagt, ebenso das Schlagen von pfählen dortselbst. Die 
Wälle und Böschungen sind zu mähen. Zuwiderhandlungen unterlie­
gen der Bestrafung laut Statut.

Die Herren Gemeindevorsteher werden gebeten, die Interessenten 
von Obigem in Renntnis zu setzen. Ebenso werden dieselben, soweit 
die Restlisten noch nicht eingereicht sind, aufgefordert, dieselbe um­
gehend abzusenden.

Marienau, den 23. Juni 1929.
Der Verbandsvorsteher.

Otto Lietz.
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